
N I E D E R S C H R I F T  
 

über die öffentliche Sitzung des Rates der Gemeinde Sonsbeck 
 

am 02.09.2014 
 
 
Ort der Sitzung:   Kastell, Herrenstraße 2, 47665 Sonsbeck 

Beginn:    18.00 Uhr 

Ende:     18.56 Uhr 

Vorsitz:    Bürgermeister Schmidt 

Anwesend sind:  Bollmann, Eckard 
 Broeckmann, Matthias 
 Elsemann, Josef 
 Gehrke, Horst 
 Hegmann, Manfred  
 Hensen, Heinz-Josef 
 Heursen-Janßen, Renate 
 Klein-Hitpaß, Hubert 
 de Kok, Alexander 
 Krebber, Markus 
 Kühne, Jürgen 
 Ledda, Josef 
 Lorenz, Helmut 
 Dr. Peters, Robert 
 Pieper, Hildegard 
 Quinders, Agnes 
 Quinders, Käthe bis TOP 5 nö.S. 
 Reinders, Gerd  
 Reiner, Hans-Günter 
 Rübesam, Andrea 
 Schneider-Dode, Ulrike 
 Spiekermann, Reinhard 
 Sy, Eckhard 
 van Stephaudt, Ralf 
 Weber, Reiner  
 Weidinger, Christa 
 

Entschuldigt fehlt:  ./. 
 

Von der Verwaltung 
nehmen teil: Fachbereichsleiter van Rennings 
 Fachbereichsleiter Tenhagen 
 Fachbereichsleiter Janßen 
 Fachbereichsleiter Tigler 
 stellv. Fachbereichsleiter van Bebber  
 Verwaltungsfachangestellte Hübert 
  
Gäste:  ./. 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Bürgermeister die ordnungsgemäße Einberufung 
sowie die Beschlussfähigkeit des Rates fest. Einwendungen gegen die Tagesordnung werden 
nicht erhoben.  
 
TAGESORDNUNG DRUCKSACHE-NR.: 

1. Bestellung eines Schriftführers - 
   

2. Niederschrift über die Sitzung des Rates der Gemeinde Sonsbeck vom 
15.05.2014 

- 

   

3. Niederschrift über die konstituierende Sitzung des Rates der Gemeinde Sons-
beck vom 23.06.2014  

- 

   

4. Feststellung von Ausschließungsgründen wegen Befangenheit - 
   

5. Anfragen der Einwohner - 
   

6. Befreiung nach § 181 BGB 34/14 
   

7. Ordnung zur 6. Änderung der Ordnung über die Zuständigkeit der Ausschüsse 
der Gemeinde Sonsbeck (Zuständigkeitsordnung) 

38/14 

   

8. Änderung der Besetzung des Ausschusses für Schule, Sport, Kultur und Genera-
tionen 

39/14 

   

9. Eheschließungen außerhalb des Rathauses bzw. der Gommanschen Mühle 32/14 
   

10. Übernahme einer Kommunalbürgschaft für die KWW GmbH 42/14 
   

11. Mitteilungen der Verwaltung - 
   

12. Anfragen der Ratsmitglieder - 
 

1. Bestellung eines Schriftführers 
Herr van Bebber wird für die heutige öffentliche Sitzung des Rates zum Schriftführer be-
stellt. 
 

2. Niederschrift über die Sitzung des Rates der Gemeinde Sonsbeck vom 15.05.2014 
Der Bürgermeister stellt fest, dass gegen die Niederschrift weder Widersprüche noch Be-
anstandungen gemäß § 54 GO NRW eingegangen sind. 
 

3. Niederschrift über die konstituierende Sitzung des Rates der Gemeinde Sonsbeck 
vom 23.06.2014                                                                                                                       
Der Bürgermeister stellt fest, dass gegen die Niederschrift weder Widersprüche noch Be-
anstandungen gemäß § 54 GO NRW eingegangen sind. 
 

4. Feststellung von Ausschließungsgründen wegen Befangenheit 
Bei den nachfolgenden Tagesordnungspunkten ist kein Ratsmitglied wegen Befangenheit 
von der Mitwirkung ausgeschlossen. 
 

5. Anfragen der Einwohner 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 

6. Befreiung nach § 181 BGB, DS-Nr. 34/14 
Die Ratsmitglieder der Gemeinde Sonsbeck beschließen einstimmig: 
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„Herr Bürgermeister Heiko Schmidt ist von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit, 
insoweit, wie er als Vertreter der Kommune und für oder in den Gremien der Gesellschaf-
ten  

  
• Kommunaldienste Niederrhein Holding GmbH, eingetragen im Handelsregister des 

Amtsgerichts Kleve unter HRB 8291, 
 

oder 
  

• KWW GmbH – Kommunales Wasserwerk, eingetragen im Handelsregister des Amts-
gerichts Kleve unter HRB 5288 

 
handelt.  
 
Die vorstehend erteilte Befreiung gilt, solange Herr Heiko Schmidt Bürgermeister der 
Gemeinde Sonsbeck ist.“ 
 

7. Ordnung zur 6. Änderung der Ordnung über die Zuständigkeit der Ausschüsse der 
Gemeinde Sonsbeck (Zuständigkeitsordnung), DS-Nr. 38/14                                           
Der Rat der Gemeinde Sonsbeck beschließt einstimmig: 
 
„Der Rat beschließt die Ordnung zur 6. Änderung der Ordnung über die Zuständigkeit der 
Ausschüsse der Gemeinde Sonsbeck (Zuständigkeitsordnung) gemäß Anlage 1, die Be-
standteil des Beschlusses ist.“ 
 

8. Änderung der Besetzung des Ausschusses für Schule, Sport, Kultur und Generatio-
nen, DS-Nr. 39/14                                                                                                                   
Die Ratsmitglieder der Gemeinde Sonsbeck beschließen einstimmig: 
 
„Als Vertreter der evangelischen Kirchengemeinde Sonsbeck wird Frau Ulrike Busch-
haus, Zur Licht 63, 47665 Sonsbeck (Stellvertreter: Herr Manfred Pollmann, Eichenstraße 
9a, 47665 Sonsbeck) als Ausschussmitglied mit beratender Stimme im Ausschuss für 
Schule, Sport, Kultur und Generationen bestellt. 

  
Die Bestellung von Frau Dr. Maria Pfirrmann als Ausschussmitglied mit beratender 
Stimme im Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Generationen gemäß Ratsbeschluss 
vom 23.06.2014 wird widerrufen.“ 
 

9. Eheschließungen außerhalb des Rathauses bzw. der Gommanschen Mühle,  
DS-Nr. 32/14                                                                                                           
Der Rat der Gemeinde Sonsbeck beschließt einstimmig: 
 
„Der Rat stimmt der Nutzung geeigneter privater Räumlichkeiten als Trauzimmer für 
künftige standesamtliche Eheschließungen zu. 

  
Die Zustimmung umfasst folgende Räume 

  
• „Trauzimmer“ im Landgut am Hochwald, Marienbaumer Straße 152 
• „Oberstübchen“ im Waldrestaurant Höfer, Graf-Haeseler-Weg 7“. 
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10. Übernahme einer Kommunalbürgschaft für die KWW GmbH, DS-Nr. 42/14 
Fraktionsvorsitzende Weidinger erkundigt sich nach den Risiken der Kommunalbürg-
schaft. Kämmerer Tenhagen erläutert, dass es sich um eine modifizierte Ausfallbürgschaft 
handelt; dieses ist die schwächste Form der Bürgschaften. Als Gesellschafterin der KWW 
GmbH hat die Gemeinde Sonsbeck ein Eigeninteresse an einer soliden Bewirtschaftung, 
so dass er das Risiko als sehr gering einschätzt. Ratsmitglied Ledda erkundigt sich nach 
der Höhe der Bürgschaft. Kämmerer Tenhagen teilt mit, dass sich die Bürgschaft entspre-
chend der Höhe der Geschäftsanteile auf 59.200 € beläuft, die mit 0,4 % jährlich verzinst 
wird. 

 
Der Rat der Gemeinde Sonsbeck beschließt einstimmig: 
 
„ 
I. Die Gemeinde Sonsbeck gewährt der KWW GmbH - Kommunales Wasserwerk vor-

behaltlich der Zustimmung durch die Aufsichtsbehörde - entsprechend ihrer direkten 
bzw. indirekten Beteiligungen an der KWW GmbH - Kommunales Wasserwerk 
(14,8 %) - eine 80%ige modifizierte Ausfallbürgschaft in Höhe von 59.200,00 EUR 
(80 % von 74.000,00 EUR) für eine Darlehensaufnahme in Höhe von 500.000,00 EUR 
zur Finanzierung von Investitionen gemäß dem von der Gesellschafterversammlung 
am 12.12.2013 festgestellten Wirtschaftsplan 2014. 

 
II. Die Gemeinde Sonsbeck erhebt für die Gewährung der zuvor genannten Bürgschaft 

eine Bürgschaftsprovision in Höhe von 0,4 % p. a. der verbürgten Darlehenssumme 
bezogen auf den jeweils in Anspruch genommenen Kreditbetrag.“ 

 
11. Mitteilungen der Verwaltung 

Bodenrichtwertkarte 
Fachbereichsleiter Tigler teilt mit, dass der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im 
Kreis Wesel die Bodenrichtwertkarte erstellt hat, die im Internet unter www.boris.nrw.de 
eingesehen werden kann. Im Bereich der landwirtschaftlichen Flächen ist der Boden-
richtwert angestiegen. Ratsmitglied Hensen erkundigt sich nach dem Grund der Änderun-
gen. Herr Tigler erläutert die Arbeit des Gutachterausschusses und führt aus, dass es sich 
bei den Werten lediglich um Orientierungswerte handelt. Fraktionsvorsitzender Kühne er-
kundigt sich ebenfalls nach den Tendenzen der Veränderungen und inwieweit diese Aus-
wirkungen auf gemeindliche Handlungen beim Ankauf von landwirtschaftlichen Flächen 
für künftige Wohnbaugebiete haben. Kämmerer Tenhagen erläutert, dass der Richtwert 
für landwirtschaftliche Flächen von 2,50 €/m² auf 3,00 €/m² angestiegen ist. Er führt aus, 
dass die Verwaltung bemüht ist, die Verkäufer bei laufenden Grunderwerbsverhandlungen 
gleich zu behandeln. Ratsmitglied Ledda fragt nach, wie die Richtwerte für die unter-
schiedlichen Bereiche ermittelt werden. Fachbereichsleiter Tigler führt hierzu aus, dass 
die Grundstücke gleicher Gebiete zusammengefasst werden. 
 
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen im Haushaltsjahr 2014 (I. 
und II. Quartal) 
Bürgermeister Schmidt verweist auf die Informations-Drucksachen 40/14 und 41/14, die 
den Ratsmitgliedern schriftlich zugegangen sind. Ratsmitglied Ledda bittet um Informati-
onen bezüglich der derzeitigen Anzahl an Asylbewerbern. Kämmerer Tenhagen berichtet, 
dass derzeit 36 Asylbewerber in gemeindeeigenen Unterkünften untergebracht sind. Dar-
über hinaus sind weitere 12 obdachlose Personen untergebracht. Fachbereichsleiter Janßen 
berichtet von einer steigenden Tendenz bei der Zuweisung von Asylbewerbern. Ratsmit-
glied Hegmann erkundigt sich, inwieweit die Haushaltsmittel für die Unterbringung von 
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Asylbewerbern ausreichen werden. Bürgermeister Schmidt erklärt, dass der Haushaltsan-
satz für das Jahr 2015 vor dem Hintergrund der aktuellen Entwicklung angepasst wird. 
 
Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
Bürgermeister Schmidt berichtet, dass die Ortschaft Hamb für den Wettbewerb „Unser 
Dorf hat Zukunft“ gemeldet wurde. Die Bewertungskommission wird die Ortschaft Hamb 
am 29.09.2014 ab 10 Uhr für die Dauer von ca. drei Stunden besuchen. Zur Planung und 
Einbeziehung der Bürgerinnen und Bürger fand am 27.08.2014 eine Einwohnerversamm-
lung statt, in der die Ziele und Bewertungskriterien des Wettbewerbs vorgestellt und Ideen 
zur Umsetzung gesammelt wurden.  
 
Verkehrskonzept „Hochstraße“ 
Bürgermeister Schmidt teilt mit, dass mit der Erstellung des Verkehrskonzepts das Pla-
nungsbüro Rödel & Pachan beauftragt wurde. Die Ergebnisse des Planungsbüros werden 
am 30.09.2014 im Ausschuss für öffentliche Einrichtungen, Verkehr, öffentliche Sicher-
heit und Soziales vorgestellt. Zur Ausschusssitzung werden über die Presse auch alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger sowie die Gewerbetreibenden und Anlieger eingela-
den. Bürgermeister Schmidt betont, dass die Verwaltung keine Stellungnahme für die 
Ausschusssitzung vorbereiten wird, da die Ergebnisse und Diskussionsbeiträge der Aus-
schusssitzung in die Stellungnahme einfließen sollen. Das Konzept soll anschließend in 
der Ratssitzung am 04.11.2014 beraten und beschlossen werden. 
 
Fraktionsvorsitzende Weidinger geht davon aus, dass aus dem Gutachten konkrete Ziele 
entwickelt werden können. Dieses wird von Bürgermeister Schmidt bestätigt, wobei er bei 
baulichen Maßnahmen auf die Zuständigkeit des Straßenbaulastträgers (Straßen.NRW) 
verweist. Ratsmitglied Dr. Peters erkundigt sich nach der Datengrundlage des Verkehrs-
konzepts. Bürgermeister Schmidt teilt mit, dass die Daten vom Planungsbüro ohne vorhe-
rige Beteiligung der Anwohner erhoben wurden, um übliche Tagesabläufe festhalten zu 
können. Die Datenerhebungen erfolgten an mehreren Tagen außerhalb der Ferienzeit und 
Sonntage.  
 
Sportlerehrung 
Bürgermeister Schmidt berichtet, dass die Leichtathletikabteilung des SV Sonsbeck am 
30./31.08.2014 die Deutschen Meisterschaften im Siebenkampf mit der U-16 Mannschaft 
gewonnen hat. Die Sportlerehrung ist für Sonntag, 07.09.2014 und 16 Uhr am Rathaus-
vorplatz geplant. Er lädt alle Ratsmitglieder ein, an der Sportlerehrung teilzunehmen. 
 
Brücken an der Grundschule und am Töpferweg 
Bürgermeister Schmidt bezieht sich auf eine Anfrage des ausgeschiedenen Ratsmitglieds 
Robert Niewerth. Fachbereichsleiter Tigler teilt mit, dass die Brücken vermutlich in den 
Herbstferien saniert werden. Es ist geplant, die bestehenden Brücken durch neue Brücke 
zu ersetzen. Bei diesen handelt es sich um Stahlkonstruktionen mit Bohlenbelag.  
 
Haushalt 2015 
Kämmerer Tenhagen verweist auf die 1. Proberechnung zum GFG 2015, wonach die Ge-
meinde Sonsbeck Schlüsselzuweisungen in Höhe von 816.075 € erhalten wird. Insgesamt 
erwartet er eine deutliche Verbesserung der Haushaltsplanung 2015 gegenüber der bishe-
rigen Finanzplanung. 
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12. Anfragen der Ratsmitglieder 
Ruhestörung 
Ratsmitglied Heursen-Janßen bittet um grundsätzliche Informationen zu ruhestörendem 
Lärm. Fachbereichsleiter Janßen teilt mit, dass nach dem Landesimmissionsschutzgesetz 
eine Nachtruhe von 22 bis 6 Uhr besteht. Aufgrund der Ordnungsbehördlichen Verord-
nung besteht ferner eine Mittagsruhe von 13 bis 15 Uhr. Er berichtet von unterschiedli-
chen Handhabungen in den jeweiligen Nachbarschaften. Die generell geringe Anzahl an 
Anfragen von den Einwohnern lässt die Vermutung zu, dass die Handhabung innerhalb 
der Nachbarschaften abgestimmt wurde.  
 
Verklinkerung an der Grundschule 
Ratsmitglied van Stephaudt berichtet, dass an der Grundschule die Abschlussarbeiten an 
der Verklinkerung des Mauerwerks seit längerer Zeit nicht durchgeführt werden. Fachbe-
reichsleiter Tigler führt aus, dass derzeit noch Gewährleistungsansprüche mit der bauaus-
führenden Firma abgestimmt werden, die sich noch hinauszögern können. Es handelt sich 
lediglich um einen optischen Mangel, der keine weiteren Bauwerksschäden nach sich 
zieht. 
 
Spielplatz an der Grundschule 
Ratsmitglied Reinders erkundigt sich nach dem Aufbau der neuen Rutsche an der Grund-
schule. Bürgermeister Schmidt teilt mit, dass die Ausschreibungsunterlagen nachträglich 
bezüglich unterschiedlicher Materialien angepasst wurden, was zu Verzögerungen geführt 
hat. Fachbereichsleiter Tigler berichtet, dass die Lieferungen zwischenzeitlich weitgehend 
erfolgt sind. Das Spielgerät am Hubertushaus Hamb wurde im Hinblick auf die Kirmes 
und die Teilnahme am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ bereits durchgeführt. Er er-
gänzt, dass die Arbeiten zum Anlass genommen werden, die weiteren Spielgeräte zu 
überprüfen und Bäume, Hecken und Sträucher zurückzuschneiden. Fachbereichsleiter 
Tigler sagt zu, dass die Arbeiten zu Beginn der neuen Spielsaison abgeschlossen sind.  
 
Radwegenetz 
Ratsmitglied Hensen berichtet, dass an zahlreichen landwirtschaftlichen Straßen Hinweis-
schilder für Radfahrer aufgestellt wurden, ohne dass dieser Vorgang mit den Grundstücks-
eigentümern abgestimmt wurde. Er erkundigt sich bei der Verwaltung, ob diesbezüglich 
Informationen vorliegen. Fachbereichsleiter Tigler teilt mit, dass der Verwaltung nicht 
bekannt ist, welche Organisation die Schilder federführend errichtet hat. Bürgermeister 
Schmidt begrüßt grundsätzlich die verstärkte touristische Nutzung und sagt eine Überprü-
fung durch die Verwaltung zu. 
 
Sitzordnung 
Ratsmitglied Hegmann bemängelt, dass die FDP-Fraktion nach dem gemeinsamen Vorge-
hen mit der CDU-Fraktion bei der Wahl des 2. stellvertretenden Bürgermeisters weiterhin 
auf der Oppositionsseite sitzt und regt eine klare Trennung an. Fraktionsvorsitzende Wei-
dinger schließt sich der Argumentation an. Bürgermeister Schmidt erklärt, dass – mit 
Ausnahme der Verwaltung – keine feste Sitzordnung besteht. 
 
Homepage 
Ratsmitglied Krebber bemängelt den nicht mehr zeitgemäßen Internetauftritt der Gemein-
de Sonsbeck. Bürgermeister Schmidt teilt mit, dass derzeit eine neue Homepage erarbeitet 
wird und hofft, dass diese in einer der nächsten Ratssitzungen vorgestellt werden kann. 
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Geschwindigkeitsüberschreitungen 
Ratsmitglied Reiner berichtet von regelmäßigen Geschwindigkeitsüberschreitungen von 
Rübentransportfahrzeugen an der Ortsdurchfahrt Labbeck und bittet die Verwaltung, dies-
bezüglich Abhilfe zu schaffen. Fachbereichsleiter Janßen regt an, vorübergehend die mo-
bile Geschwindigkeitsüberwachung dort einzusetzen. 
 
 

 
 

SCHMIDT 
BÜRGERMEISTER 

 VAN BEBBER 
SCHRIFTFÜHRER 

 
  


